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Zum Schuhe der Republik

Halle 1 Januar
Unter dieser Firma haben sich als Kaiser Äom Pedro

dem General Manoel Deodoro da Fonseca Oberhaupte
der provisorischen Negierung eingesetzt durch Heer und
Flotte im Namen der Nation den Platz räumen mußte
in den ersten Tagen der Begeisterung zu Rio de Janeiro
Studenten Handlungsdiener und Schulkinder zu Freiwil
ligen Bataillonen vereinigt welche mit säbeln Revolvern
und schmucken Uniformen angethan durch die Straßen
der Hauptstadt stolzirten Aber die Kinder Schutzwache
der Republik scheint den Dienst versagt zu haben als in
den Tagen vom 18 bis 20 Dezember in der Hauptstadt
der neuen Föderativrepublik der Ausstand zuchtloser Sol
daten wüthete welche noch nicht zum Genusse der ihnen
versprochenen Vortheile und Belohnungen gelangt waren
Die Regierung versäumt jetzt allerdings nichts mehr um
diese Quelle einer für sie bedenklichen Anarchie zu ver
stopfen Täglich erscheinen nun mehrere Erlässe um die
Unzufriedenheit der Soldateska zu beschwichtigen Alle
Ausreißer und sonstigen militärischen Verbrecher wurden
begnadigt mehrere Disziplinarstrafen abgeschafft andere
gemildert höhere Löhnungen ausgesetzt neue Uniformen
eingeführt und vor Allem die höheren Offiziere als Statt
halter in den zwanzig Staaten eingesetzt zu welchen die
früheren Provinzen umgewandelt wurden Die Politiker
fangen zu fürchten an daß auf solchem Wege allzuviel

zum Schutze der Republik geschehe
Zum Schutze der Republik ist nun auch noch ein an

derer Plan ersonnen worden mit dem man freilich kaum
weiter kommen dürfte als mit den Kinderbataillonen
Dieser Plan ist von den Zöglingen der Kriegsschule aus
gegangen welchen ihre Begeisterung den Gedanken eingab
durch eine freiwillige Sammlung die auswärtige Schuld
von 8 bis 909 Millionen Mark zu tilgen Der Finanz
minister etwas weniger nüchtern als seine europäischen
Amtsbrüder ist mit Vergnügen auf diesen Gedanken ein
gegangen Er möchte aber zuerst die innere Schuld ge
tilgt sehen ohne Zweifel weil dieselbe größer ist si
beträgt nämlich 13 bis 1400 Millionen Mark Das Be
zeichnende aber ist daß unter der neuen Republik kein Blatt
es wagen darf solche Tollheiten beim richtigen Namen zu
nennen Denn die monarchisch gesinnte Presse ist mi
einem Federzuge der vorläufigen Regierung unterdrückt
worden und die sonstigen Oppositiorsvlättec wurden zum
Schutze der Republik den Kriegsgerichten unterstellt Auch
finden fortwährend noch Verhaftungen mißliebiger Polt
tiker statt welche nicht rechtzeitig das Weite suchen konnten

Die Zahl der Unzufriedenen ist aber in stetigem Wachsen
da die republikanische Regierung um Herrin der Lage
bleiben zu können die Befragung des Volkes über den
Staatsstreich sast um ein Jahr hinausgeschoben und d e
Berufung einer konstitmrcnden Versammlung erst auf den
November angesetzt hat Man findet immer mehr daß
an Stelle der Monarchie nicht sowohl die Republik als
die Militärdiktatur das Säbelregiment getreten ist Die
verheißene Dezentralisation des Reiches ist bereits dadurch
illusorisch gemacht daß die den Statthaltern zuerst über
wiesenen ausgedehnten Machtbefugnisse zu Gunsten der
Bundesregierung wieder aufgehoben oder beschränkt die
Ernennungen der Statthalter selbst und der übrigen maß
gebenderen Beamten der Regierung vorbehalten und nicht
twa wie es anfangs hieß der Volkswahl überlassen

werden Mit der bloßen Umtaufung der früheren Pro
vinzen in Staaten wird aber der öffentlichen Meinung
auf die Dauer doch nicht gedient sein wenn diese Staaten
nicht einmal jene Provinzialfreiheiten behalten welche sie
theilweise sogar unter der Monarchie genossen haben

Nun mag es dem gegenwärtigen Militärdiktator viel
leicht noch einige Zeie lang gelingen seine Herrschaft durch
den Schrecken zu behaupten Im Auslande aber beginnt
man bereits das Ende des gegenwärtigen Zustandes ins
Auge zu fassen Und während die europäischen Staaten
bisher namentlich auch im Hinblick auf die Regierung von
Washington sich vor jedem Schritte scheuten der als
Einmischung in die brasilianischen Angelegenheiten gedeutet
werden konnte hat England sich jetzt entschlossen drei
Kriegsschiffe nach Rio de Janeiro abgehen zu lassen Das
Vorgehen Englands wird jedenfalls in der neuen und
alten Welt großen Eindruck machen dasselbe dürste auch
mächtig zur Weiterentwicklung der Dinge in Brasilien bei
tragen
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Berlin 1
Sicherem Vernehmen nach hat der Kaiser

ausgesprochene Absicht den Landtag in Person
öffnen

die

zu

Es soll im Laufe der nächsten Woche voraussichtlich
nach Rückkehr des Fürsten Bismarck ein Kronrath
unter Vorsitz des Kaisers stattfinden

Morgens elf Uhr fand Gottesdienst inlder Schloß
apelle statt welchem die Majestäten nebst Kin

dern die anwesenden Prinzen Prinzessinnen
die Hofstaaten die General Flügeladjutantm und das dip
lomatische Corps zc beiwohnten nachher fand große De
ilircour im weißen Saale statt worauf sich die Majestä
ten nebst Kindern zur Gratulation zur Kaiserin Augufta
und zu den großherzoglich badischen Herrschaften begaben
odann fuhr der Kaiser zur großen Parole auf dem Licht
zofe des Zeughauses woselbst eine kurze Ansprache an

die kommandirenden Generale sämmtlicher Armeekorps er
folgte Nachmittags war Familiendiner

Das deutsche Emin Pascha Konnte hat folgenden
aus Mieffe den 26 November d I datirten Brief em
pfangen

Hochverehrter Herr
Bei meiner Ankunit in Uiambiro am Südende des Vietoria

Nyanza habe ich erfahren daß eine deutsche Expedition aus
gerüstet worden ist um meinen Leuten und mir Hilfe zu brin
gen Gestatten Sie mir deshalb Ihnen und Allen die sich
an dieler Unternehmung betheiligt haben schon heute von
unterwegs unser Aller tiefgekühltesten Dank auszusprechen
Ist es wir gestattet mein Vaterland wiederzusehen so wird
es mir jedenfalls eine angenehme Pflicht sein Ihnen persönlich
den Ausdruck meiner herzlichen Erkenntlichkeit und meinen
Dank für Ihre Generosität darzubringen

Ich begrüße das große Unternehmen das unier Ihrer Aegide
geplant uno verwirklicht wurde als einen Beweis für das leb
hafte Interesse das man nun auch in Deutschland den afrika
nischen Verhältnissen zuzuwenden beginnt ein Interesse von
dem ich mir reichen Segen sür diese Länder verspreche Eigene
Anschauung hat mich über die hiesige Lage ich befinde mich
aus deutschem Boden nur Gutes kennen gelehrt Ich kann
demnach nur wünschen daß man auf den gelegten Grundlagen
recht rüstig fortbaue damit ein Bau erstehe der seinen Mei
stern Ehre macht Was ich dazu beitragen kann soll gewiß
mit Freuden geschehen

Genehmigen Sie i chvnehrter Herr den Ausdruck meiner
unvergänglichen Daritoarkeit und glauben mich

Ihren tieiverpflichteten
Emin

In der Untersuchung fache gegen den früheren
Landesdirektor Dr Wehr wird noch mitgetheilt daß
wider ihn außer der Krangelsee Angelegenheit noch ein
Betrugsverfahrm wegen ausgegebener Gehalts quittungen
eingeleitet ist

Dresds 1 Januar Die Influenza breitet sich
immer weiter aus Minister v Könneritz ist an d r
selben gleichfalls erkrankt Der Oberbürgermeister besi oei
sich bereits in der Reconvalescenz Das Repertoire o ,r
Theater ist völlig gestöit die Hälfte der Mitglieder n
erkrankt Die Königin wird wegen Unpäßlichen
an der heutigen Gratulationscour nicht theilnehmen

Brest 1 Januar Wie der Breslamr Ztg
aus Trachenberg gemeldet wird wird Se Majestät der
Kaiser am Freitag Abend Uhr als Gast des Für
sten Hatzfeld in Trachenberg eintreffen wo eine große
Jagd in Aussicht genommen ist Die Rückreise Sr
Majestät wird nach den bisherigen Bestimmungen am
Sonnabend über Breslau stattfinden Die Bülgeischsift
Trachenbergs und die dortigen Vereine treffen Vorbe
reitungen zu einem feierlichen Empfang Gegen 350
Fackelträger werden vom Bahnhofe bis zur Stadt Spa
lier bilden

Wilhelmshaven 1 Januar Vizeadmiral von
Kall wurde unter Stellung zur Disposition verab
schiedet

Stuttgart I Jan Der Staatsanzeigcr für Würt
temberg meldet Am heilige Abend wurde die Königin
von einem heftigen Anfalle von Influenza ergriffen
Glücklicherweise wa en das Fieber und die d imit verbundenen
Kopf und Gliederschmerzen nicht lange anhaltend Die
Wiedergenesung macht befriedigende Fortschritte Selbst
verständlich bedarf Ihre Majestät vorerst der größten
Ruhe Auch der König befindet sich seit zwei Tagen nicht
ganz wohl es haben sich wieder neuralgische Schmerzen
gezeigt Der König ist genöthigt sich in seinen Gemächern
zu halten es fand daher weder Nsujahrsempfang noch
offizieller Kirchgang statt

München 31 Dezember Bei den soeben verkündeten
Ordensverleihungen aus Anlaß des Neujahrsfestes
fällt es auf daß kein einziger höherer kirchlicher
Würdenträger dekorirt erscheint Einige unbedeu
tende auswärtige Pröpste und Kapitulare erhielten Orden
Dagegen wurde der von den Ultramontanen heftig ange
feindete Münchener Kirchenrechtslehrer Professor Berch
told mit dem Michaelsorden geehrt Der General
direktion der Eisenbahnen wurden verhältnißmäßig viele
Auszeichnungen zu Theil

Wien 1 Januar Wie der Polit Korresp aus
Belgrad gemeldet wird waren daselbst gestern Gerüchte
über das Bevorstehen einer Ministerkrisis verbreitet

Dieselben seien auf Differenzen zurückzuführen welch
zwischen der Regierung und der Regemschast wegen Rekon
struktion des Staatsrathes entstanden seien und deren Aus
tragung ursprünglich noch gestern hätte erfolgen sollen
aber nunmehr bis nach den Weihnachtsserien vertagt
worden sei

Die amtliche Wiener Zeitung veröffentlicht bis be
reits gemeldeten Auszeichnungen der Minister

Der Kaiser hat eine achtzehntägige Hoftrauer für
die verstorbene Kaiserin von Brasilien angeordnet

Prag 1 Januar Die altczechischen Blätter ver
öffentlichen einCommunique in welchem ausgeführt wird
daß nach den Resultaten der früheren Ausgleichsver
suche der erste Schritt zu einer abermaligen Annäherung
nicht von altcz chischer Seite hätte ausgehen können eben
sowenig hätte die Nationalpartei mit Rücksicht auf ihre
Traditionen sowie auf die schwerwiegenden Kundgebungen
welche bis in die jüngsten Tags reichten sich einer dies
bezüglichen Einladung entziehen können Gewiß würden
die Teilnehmer an den Berathungen sich ihrer gromn
Aufgabe und der damit verbundenen Verantwortlich k tt
ebenso aber auch des emsten Momentes bewußt sein d z
sie kein Mandat hätten Namens des Landtages zu sprechen
welchem allein die Beendigung des Streites durch seme
Entscheidung zustehe

Pest 1 Januar Bei dem heutigen Neujahrsempfange
bei dem Ministerpräsidenten Tisza bestätigt derselbe in setner
Antwort auf die ihm entgegengebrachten Glückwünsche das feste
Zusammenhalten der Tripel Allianz welche den Frieden Euro
pas sichere Ungarn besonders habe den Frieden nöthig um
die nothwendigen Reformen in Sicherheit durchzuführen Der
Ministerpräsident erklä te ferner er werde trotz aller gegen
ihn gerichteten ungerechtfertigten persönlichen Angriffe auf
seinem Platze ausharren so lange er das Vertrauen der
Krone und der Majorität besitze Was während 15 Jahren
geschehen und welcher Unter chied in der heutigen Sieüung
Ungarns im Innern in der österreichisch ungarischen Monarchie
sowie im Auslande gegen früher bestehe werde jedes unbe
fangene Urtheil konstatiren können Die Herstellung des
Gleichgewichts sei nich nur ein Verdienst der Regierung son
dern auch der Opferwilligkeit der Nation und der liberalen
Parte zu verdanken Das Hauptaugenmerk der Regierung
werde in Zukunft darauf gerichtet sein die nohwendigen Re
sormen so durchzuführen daß das Gleichgewicht des Ttaats
hauZhaltes nicht gestört werde Er habe daS größte Vertraue
zu der nüchiernni Auffassung dem politischen Ehrgefühl und
der Äerechl gkefts ietze der ungarischen Nation welche die per
iöiil ch Betläiimsiingen und Angriffe einer in ihren Mitteln

Ll MinoiUät zurückweisen werde Es handle
ich in einer Linie um den Parlamentarismus welcher die
i st dc d r Entwickelung Ungarns bilde die unter

s, ru U ukiZ e n riheiö gt werden müsse weil es nicht ge
na r düue daß durch den Umsturz des parlamen
i ii chei V i zips die Tyrannei der Minorität an dessen

irele

Rom 1 Jan Am königlichen Hofe fand
heute der Empfang der Deputationen ver Kammern der
Minister und der hohen Offiziere statt Der König dankte
für die ihm dargebrachten Glückwünsche und erklärte den
Deputationen des Parlaments gegenüber er schätze sich
glücklich daß das neue Jahr unter besseren Aussichten
beginne als jene gewesen unter welchen das Jahr 1889
begonnen habe da die Versicherungen der fester Absicht
den Frieden zu erhalten von Seiten aller Nationen mehr
denn je bekräftigt würden Der König gab weiter seiner
Freude darüber Ausdruck daß das Parlament in voller
Harmonie mit der Regierung verfahre indem es letztere
bei der Bekämpfung von Schwierigkeiten unterstütze und
jenes Werk zu E oe führe welchem sich die Regierung
im Interesse des Landes widme

In dem letzten geheimen Konsistorium hat der Papst
31 Erzbischöke und B fchöfe präkomstrt und zwar 5 Spanier
8 Italiener 6 Russ n 3 Deutsche 1 Dalmatiner 6 Franzosen
1 Belgier und 1 Mrikaner Darunter befinden sich Anton
Thoma Erzbischm von München Anton Zerr Bischof von
Terespol Peter Kofsowski Suffragan Bischof von Wladislaw
Philipp Nalic Bischof von Spalato Dalmatten Anton Stille
wans Bischof von Gent Hermann Dingelstadt Bischof vo
Münster Michael Ramps Bischof von Pasfau Anton Andzie
wicz Bischof von Witna Franz Aaezewski Bischof von Lublr
und Administrator der Diözese Podlachien Michael Wowod
worski Bischof von Ploczk

Ferner theilte der Papst mehrere bereits durch Breve erfolgte
Ernennungen mit darunter die des Mgr Piavi zum lateini
schen Patriarchen von Jerusalem und des Mgr Walsh von
London nach Toronto Canada versetzt Endlich hat der Papst
dem Patriarchen von Jerusalem das Pallium bewilligt und den
neu ernannten Kardinälen den Kardinalsrang verliehen

In der Allokution welche ver Papst in dem gestrigen
Konsistorium hielt sprach derselbe seine Befriedigung aus über
die Errichtung von katholischen Universitäten in Washington
Ottawa und Fr yburg Um so größeren Schmerz verursache
ihm Italien wo wie jüngst ein im öffentlichen Leben stehen
der Mann erklärt habe die Machthaber unaufhörlich die Kirche
und Papst zu bekämpfen trachteten Das Papstthum hab
ein Recht auf die weltliche Macht weil hierauf die Un
abhängigkeit und die zur Ausübung der Pflichten nothwendig
Freiheit beruhten Das neue italienische Strafgesetzbuch uni
das jüngst votirte Gesetz über die frommen Stiftungen und
Wohtthätigkeitsanstalten seien eine Verletzung der Kirche Die
Priester feien von der Verwaltung der Wohlthätigkeitsanstalten
ausgeschlossen worden während die Frauen dazu zugelassen



Wurden Man habe gesagt die Wohlthätigkeit müsse von Laien
werden weil sie dann besser aufgenommen werde Die

Unglücklichen aber schämten sich außerhalb der Kirche christliche
Mildthätigkeit in Empfang zu nehmen weil es außerhalb der
Kirche keine wahre Mildthätigkeit gäbe

Madrid 1 Januar Die Königin Regenttn
konnte wegen Unwohlseins der Einweihung des neuen
Krankenhauses nicht beiwohnen Die Zahl der Jn
fluenzaerkrankungen in Barcelona hat zugenommen
und beträgt gegen 52000 Es kommen zahlreiche Todes
fälle vor

Paris 1 Januar Der Justizminister Thsvenet be
schloß auf Grund der angestellten Enquete nahezu drei
hundert Geistlichen wegen unbefugter Einmischung in
den letzten Wahlkampf ihre Bezüge zu sperren

Präsident Carnot und im Namen der Regierung
der Republik der Minister des Auswärtigen Spuller haben
aus Anlaß des Todes der Kaiserin Theresa dem
Kaiser Dom Pedro ihr Beneid ausgesprochen Der
Contre Admiral Marc de Blond de Satnt Hilaire ist ge
storben

Brüssel 1 Januar Das königliche Schloß zu Lacken
st ehtin Flammen Sämmtliche Kunstsammlungen in dem
Schlosse sind zerstört die Gemächer des Königs jedoch erhalten
Die Prinzessin Clementine welche mit ihrer Erzieherin beim
Ausbruch des Feuers im Schlosse anwesend war ist mit Mühe
gerettet worden Die Erzieherin wird vermißt und fürchtet man
daß dieselbe in den Flammen den Tod gefunden hat

Weiter wird gemeldet Der Brand im königlichen Schlosse
zu Lacken brach heute Nachmittag gegen 2 Uhr aus Der
König und die Königin befanden sich zu dieser Zeit im Brüsse
ler Schlosse wo sie die Neujahrsglückwünsche entgegennahmen
Als die Meldung eintraf wurde der Empfang abgebrochen und
die Königin begab sich sofort nach Laeken Das Feuer loll
durch einen Fehler in der Heizborrichtung des Offizier Saales
im rechten Pavillon entstanden sein Die Erzieherin der
Prinzessin Clementine ist nicht verunglückt und sind Per
sonen überhaupt nicht zu Schaden gekommen Sämmtliche
Feuerwehrmannschaften von Brüssel und den Vorstädten waren
zur Brandstelle geeilt und sind noch mit den Löscharbeiten be
schäftigt

Petersburg 1 Jan Durch ein heute veröffent
lichtes Gesetz wird der Minister für Volksau klärung er
mächtigt das deutsche Gymnasium in Goldingen
Kurland binnen drei Jahren zu schließen und die der

Kurländischen Ritterschaft für das Gymnasium bewilligte
Regierungssubsidie von 1600 Rubel jährlich von Neujahr
1390 ab zurückzuziehen Die Neue Zeit bespricht
die Ernennung der Bischöfe durch den Papst und
Zonstatirt dessen versöhnlichen Geist Die Regierung
sowie das russische Volk seien immer sehr tolerant gegen
den Katholizismus als Religion gewesen die russischen
Katholiken genössen dieselben Rechte wie die Protestanten
die Reformirten die Armenier und Gregorianer Dem
Vatikan werde die Lösung der Bischofsfrage sicherlich Vor
theile darbieten und als Beweis dienen daß der Papst in
völliger Aufrichtigkeit handelte als er das Prinzip der
Einmischung der Geistlichkeit in die Politik tadelte

London 1 Januar Die Krankheit welche Lord
Salisbury 2 Tage ans Bett fesselte war Influenza
Der Leibarzt der Königin Dr Jenner war zur Konsul

21 Dunkle Gestalten
Roman von F de Boisgobey

Während er sich auf seinem Fauteuil hin und herwälzte
öffnete sich die Thür des Boudoirs und das verschmitzte
Gesicht einer Kammerzofe wurde sichtbar

Was giebts fragte Julia ich habe nicht geklingelt
Madame haben nicht geklingelt aber ich hätte Ma

dame einWörtcken zu sagen, antwortete das Zöfchen mit
einer gewissen Vertraulichkeit

Sagt s laut Warum diese Geheimthuerei Ich habe
keine Geheimnisse vor Herrn Darch

Pardon Madame aber es ist Jemand draußen der
Madame sprechen will

Jemand Wer ist der Jemand Ich habe Dir doch
untersagt irgend Einen hereinzulassen

Das Kammermädchen beobachte ein kluges Schweigen
aber Gaston der ihr den Rücken drehte sah im Spiegel
daß ihre Augen sprachen

Was bedeudet diese Mimik fragte Madame d Orcival
ist der Graf draußen

Die Zsfe hatte diese Offenheit nicht erwartet sie ver
stand ihr Metier und wußte daß man vor dem regierenden
Herrscher von dem Enthronten nicht reden darf Sie
sprach jetzt ganz leise daß Gaston es kaum hören konnte

Ja Madame es ist der Graf aber Madame dürfen
es glauben daß ich nichts dafür kann wenn er hinein
kam Der Kammerdiener und der Kutscher sind ausge
gangen und ich allein habe nichts dagegen thun können
daß er bis in den Salon

So er istim Salon rief Madame d Orcival Sehr
gut Ich komme Geh in mein Schlafzimmer und warte
da bis ich klingle Das Kammermädchen verschwand wie
sie gekommen war lautlos und schloß hinter sich die Thüre
mit jener Gewandheit die eine große Erfahrung im Dienste
der schleichenden Kammerkätzchen bekundet

Bei den ersten Worten dieses kurzen Gesprächs war
Gaston aufgestanden

Der Graf Golymine ist da fragte er
Mein Gott ja erwiderte Julia Er schrieb mir

diesen Morgen daß er mich sehen wollte bevor er Frank
reich verließe er reist morgen ab Ich ließ ihm sagen
daß ich ihn nicht empfangen könne aber eigentlich war ich
auf eine Ungezogenheit dieser Art von ihm gefaßt Es
wird die letzte sein ich werde jetzt entgültig mit ihm abrechnen

Und ich sagte Gaston ich gehe
Julia nahm es kühl auf
Wenn Du einen Vorwand suchst mich u verlassen

kannst Du bald einen besseren finden als die Affaire zwischen

tatlon zugezogen worden Das Befinden des Patienten
btssert sich langsam doch muß derselbe noch das Zimmer
hüten Ein unbekannter Wohlthäter überwies dem Bor
stände eines hiesigen Hospitals 100 000 Pfund zur Gründ
ung eines Sanatoriums für genesende Patienten der
Londoner Hospitäler Gutem Vernehmen nach sind
die Meldungen der Morgenblätter über eine ernstliche
Erkrankung Lord Salisbury s übertrieben Der
selbe hütet in Folge einer Erkältung das Zimmer doch
ist die Erkrankung nicht ernstlicher Natur

Die Königin hat sich dazu verstanden das Par
lament im Februar in Person zu eröffnen Es ist das
ein Zeichen ihrer besondern Gunst die bekanntlich Gladstone

nie zutheil wurde An sich ist die Königin allen Prunk
aufzügen gründlich abgeneigt

In der Times meldet sich der General Lieutenant
Sir G Graham sudanischen Angedenkens um gegen die
Aeußerungen Stanleys über Gordon Barttelot
und Emin Einspruch einzulegen Er sagt

Weshalb zieht Stanley diesen Angriff auf das Andenken
General Gordons herein Kann dieser neueste Napoleon
nicht zugeben daß irgend eines andern Menschen Ruf in
Afrika mit dem seinigen wetteifere Es scheint als
wenn alles was nicht in seinen Kram paßt für Gefühl
und Unbotmäßigkeit gilt Wir haben noch nicht Emin
Paschas Bericht gehört und werden wahrscheinlich nicht
wieder von dem jungen tapfern Barttelot vernehmen aber
ich glaube feine Freunde sind durchaus nicht mit der
Wolke literarischen Wortschwalls einverstanden mit welcher
Stanley die Anklage der Unbotmäßigkeit gegen Barttelot
zu deren Zurücknahme er nicht Herz genug hatte einhüllte

KoustanLivopel I Januar Die Agence de Con
stantinople ist zu der Erklärung ermächtigt daß die aus
wärts verbreitete Nachricht die Pforte habe an die Mächte
ein Rundschreiben in Betreff der bulgarischen Anleihe
gerichtet oder beabsichtige irgend welche diesbezügliche
Schritte zu thun durchaus unrichtig ist

Ein kaiserliches Jrade genehmigt das Gesetz wegen des
Sklavenhandels

Auf der Eisenbahnlinie Jsmid Angora ist jetzt mit
dem Legen der Schienen begonnen worden

Ueber den preußischen Oberst z D jetzigen türki
schen Divisionsgeneral v d Goltz war in der ausländischen
Presse in letzter Zeit eine Reihe ebenso falscher wie ten
denziöser Nacbrichten ausgestreut worden Hiergegen wen
det sich eine Konstantinopeler Zuschrift der H N Die
selbe betont entgegen jenen Gerüchten daß v d Goltz
Pascha nicht türkischer Geueral Feldmarschall geworden ist
weder öffentlich noch heimlich und ebenso nicht Chef des
Generalstabs es ist auch kaum anzunehmen daß der Sul
tan zemals einen Nicht Mohamedaner zu diesem Posten
ernennen werde Die Reise des Generals nach Berlin ist
lediglich die Ausführung eines feit Monaten gehegten
Planes sie galt der im Juli erfolgten Hochzeit einer
Tochter an welcher sonst die in Europa sich aushaltenden
Kinder und Verwandte der Familie nicht hätten teil

nehmen können Daß Herr v d Goltz bei dieser Gele
genheit zum Ueberbrmger eines Handschreibens oes Sul
tans an den Kaiser wurde ist Zufall Herr v d Goltz
meldete sich zur Verabschiedung bei dem Sultan und dieser
benutzte die Gelegenheit seine kaiserlichen Freund noch
mals den Ausdruck der lebhaftesten Freude über die statt
gefundene Begegnung zu übermitteln Etwas Anderes
stand in dem Briefe nicht Mit der angeblichen Sendung
des Ehren Oberstallmeisters General von Höbe hat
es eine ganz ähnliche Bewandtniß dieser sollte bereit
im August nach Deutschland reisen um für den kaiser
lichen Marstall Pferde einzukaufen er hatte auch bereits
seinerseits durch Anzeigen in den deutschen Sports blättern
dies zur Kenntniß der Interessenten gebracht Die Reise
wurde damals aufgeschoben vielleicht aus finanziellen
Gründen jetzt wurde sie angetreten da sich die Noth
wendigkeit geltend machte die dem Kaiserpaar vom Sul
tan geschenkten Pferde nach Berlin zu überbringen DaS
ist die einzige Mission die er am Berliner Hofe zu er
füllen hatte Es darf bei dieser Gelegenheit besonders
hervorgehoben werden daß bei den hier herrschenden An
schauungen ein deutscher Offizier niemals zu einer politi
schen Sendung nach Berlin benutzt werden würde der
Sultan sieht es als unter seiner Würde an mit einer
derartigen Aufgabe einen Nichttürken zu betrauen ein
Zug der sich übrigens seit Jahr und Tag in der Besetz
ung der diplomatischen Posten geltend macht Gleichzei
tig mit den Herren v d Goltz und von Höbe hat übri
gens auch der deutsche Oberstlieutenant z D türkische
Divisionsgeneral Ristow in Berlin geweilt was mit der
kürzlich in Deutschland erfolgten Verheirathung des Ge
nerals zusammenhängt

Athen 1 Januar Die Kronprinzessin von
Griechenland unternahm am zweiten Weihnachtstage in
Gemeinschaft mit den übrigen Mitgliedern der Königlichen
Familie an Bord der Jacht Amphitrite einen Ausflug
nach Poros in Argolis woselbst Prinz Georg seinen
Dienst als Marineoffizier antreten und zugleich seine stän
dige Wohnung nehmen wird In Poros hatte man zum
Empfang der Königlichen Familie die Straßen durch
Triumphbogen und Fahnen festlich geschmückt und es
wurde besonders die Kronprinzessin Sophie von der Be
völkerung mit freudigem Jubel begrüßt

Athen 1 Januar Infolge der f rtgesetzten Inter
pellationen in der Kammer wird das Budget nicht vor
Neujahr a St votirt werden Der Regierung sind zwei
provisorische Zwölftel bewilligt

Bukarest 1 Januar Der Senat nahm die Vor
lage betreffend das Rekrutenkontingent pro 1890
an Die Kammer lehnte die Amendements derOpposüion
zu der Adresse ab und nahm den ersten Paragraphen des
Entwurfes der Majorität an Zahlreiche bisher nicht
schwere Fälle von Influenza werden hier konstatirt Die
Zahl der in der Garnison an Influenza Erkrankten betrug
gestern Abend 1557

Sofia 1 Janur Das amtliche Blatt veröffentlicht eine
Verordnung betreffend die Regelung der Handelsbe

dem Grafen und mir Sie bedeutet gar nichts Ich bitte
Dich bleib hier Die Zusammenkunft wird nicht lagen dauern
und wenn ich zurückkomme können wir uns noch aussprechen

Nachdem sie dies gesagt schritt Julia hinaus ohne
ihrem Liebhaber Zeit zu einer Erwiderung zu lassen

Gaston befand sich in einer fatalen Situation Ma
dame d Orcival mit Gewalt zurückzuhalten wäre lächerlich
gewesen hinauszugehen unmöglich denn das Boudoir
hatte nur einen Ausgang und er hätte durch den Salon
gehen müssen wo der Graf wartete Gaston hatte nun
zwischen den zwei Uebeln zu wählm entweder unter den
Augen eines Nebenbuhlers hinauszugehen und ihm Platz
zu machen oder mit ihm Streit zu beginnen und ihm die
Thüre zu weisen

Er würde das Letztere gewählt haben wenn es sich um
einen Mann gehandelt hätte den er sür satisfactionsfähig
gehalten Aber die Aussicht auf ein Duell mit dem an
rüchigen Polen reizte ihn nicht zu sehr und dann wollte
er die Liaison nnt Julia nicht mit Eklat sondern in aller
Freundschaft lösen

Darin hatte sich Julia nämlich nicht getäuscht Gaston
Darcy ar entschlossen sich von ihr zu trennen Mit je
nem Instinkt der Frauen hatte sie ihr Schicksal in seinen
Auzen gelesen und der unerwartete Graf Golymine er
schien ihr wie ein Schickialswmk mit diesem Zufall ihr
schon verloren geglaubtes Spiel wieder zu gewinnen Sie
wußte daß es um eine verlöschende Liebe wieder zu ent
flammen kein besseres Rezept giebt als eine Rivalität zu
richliger Zeit wachzurufen und hatte beschlossen zur Siche
rung ihrer Pariser Liaison den Polen zu opfern

Und doch hatte sie falsch gerechnet Gerade die Affaire
mit Golymine befestigte Gaston der etwas schwankend war
in seinem Entschluß sich von ihr zu trennen Gaston ver
zieh ihr alle dre früheren Beziehungen mit Ausnahme Goly
mines und indem Julia die Erinnerung an den Grafen
wachrief hatte sie die wundeste Stelle bei ihm getroffen
die Ankunft d eier Persönlichkeit war nun erst recht nicht
geeignet die Wunde zu heilen

Der Salon in welchen die Zofe den Grafen geführt
hatte grenzte an das Zimmer in welchem Gaston geblieben
war der sich fragen mußte warum Julia ihren Polen
nicht in ein anderes hatte geleiten lass n

Dos Haus hatte viele überflüssige Räume da gab es
u A eine Bibliothek einen Salon so weit vom Boudoir
gelegen daß darin hätte ei Duell ausgefochten werden
können ohne daß auch nur das geringste Geräusch in den
R nm gedrungen wäre den Madame d Orcival zu ihrem
Litblinqsaufenthall erkoren

Gaston kam bald auf den Gedanken daß es Julias Ab

sicht sei ihn durchaus zum Zuhörer ihrer Unterhaltung
mit Golymine zu machen Vielleicht so dachte er war
dies Alles vorher zwischen Julia und dem Grafen abge
kartet Das war allerdings eine Täuschung wie sich bald
herausstellte

Zuvörderst lag die Sache so daß er hätte taub sein
müssen um nicht Bruchstücke des Zwiegesprächs zu hören

Gaston unterschied deutlich die beiden Stimmen die
Julias eine erregte im hohen Diskant und die des Grafen
eine tiefe grimmige kurz abgebrochene Stimme

Es war in der That etn Drama das sich da bei Ma
dame d Orcival abspielte Sie versuchte zwar erst eine
Operette daraus zu gestalten aber der grimmige Pole
machte Ernst

Das ist insam schrie er
Nicht so grobe Worte verbat sich die Diva
Sie wollen also daß ich mich töote
Tödtet man sich wegen einer Frau
Gewiß wenn man sie anbetet wenn man ohne sie

nicht leben kann
Nach diesem Gefühlsausbruch wurde das Folgende leiser

gesprochen

Wahrscheinlich versuchte jetzt der Graf seine frühere Ge
liebte die seinen neuerlichen Bewerbungen kein Gehör schenkte
umzustimmen

Jetzt hörte man wieder feine Stimme
Also Sie sind entschlossen nicht mit mir zu reisen
Durchaus entschlossen flötete die Sopranftimme und

nach einer Prüfe sagte sie etwas ernster Sie werden mir
später Dank wissen

Nein denn Sie werden mich lebend nie wiedersehen
Ach Sie sprechen wahrhaftig viel zu viel vom Ster

ben Ich war nicht allein als Sie diese etwas tartartsche
Art bei mir einzutreten anwandten Sie müssen es schon
gestatten daß ich Sie verlasse und was Ihre etwas ver
wirrten Reden anbelangt so sage ich nur Auf Wieder
sehen In drei oder vier Jahren Wenn Sie in Kali
fornien oder anderswo eine neue Goldmine gefunden haben
werden Wer weiß was die Zukunft noch birgt

Gehen Sie zu ihrem Geliebten donnerte die Baßstimme
Ich verachte Sie viel zu viel um Sie zu tödten aber

ich fluche Ihnen und Sie werden sehen was der Fluch
eines Sterbenden gilt

Nach dieser Phrase die immer im 5 Akt des Rührdrama
angewendet wird hörte man eine Thür heftig zuschlagen

Das Stück war beendet
Fortsetzung folgt



k ringen zwischen Bulgarien und England Hier
ch i terliegen cnglische nach Bulgarien eingeführte Waaren

einem Zolle von 8 pCt vom Werthe außerdem sind für diesel
ben eine Gebühr von V pEt und die gesetzlichen Kommunal
sbgaben zu entrichten Für Spiritus Tabak Salz Pulver
und andere der Verzehrungssteuer unterworfene oder em Mo
nopol bildende Artikel sind außer den oben erwähnten Zollge
bühren noch die betreffenden Spezialabgaben zu zahlen Nach
England eingeführte bulgarische Boden und Jndustrieprodukte
werden wie Waaren einer meistbegünstigten Nation behandelt
Die Verordnung bleibt bis zum 1 Januar 1891 in Kraft und
gilt falls seitens keiner der beiden vertragsschließenden Theile
bis zum 1 Oktober d F Kündigung erfolgt als bis zum 1
Januar 1892 verlängert

Rew Uork 1 Januar Nach Nachrichten aus San
Salvador ist dort eine aufständische Bewegung
gcgin die Regierung entstanden der jedoch nur geringe Be
deutuog beigelegt werde Die Aufständischen befänden sich
auf dem Rückzüge und würden von den Truppen ver
folgt

Washington 31 Dezember Der Kongreß der
See User Staaten hat heute die Arbeiten beendigt
und sich auf unbestimmte Zeit vertagt

Zanzibar 1 Januar Stanley und der hiesige
britische Konsul Evan Smith sind heute nach Mom
bassa abgereist um die Insel vor ihrer Abreise nach Egyp
ten zu besichtigen Die übrigen Mitglieder der Expedition
treten die Reise nach Egypten morgen an
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz nd Reich
Der Abdruck unserer Origirialartikel ist nur mit genauer Ouellenaugad

gestattet

Aus Thüringen 1 Januar Es ist neuerdings wieder
die Frage erörtert worden ob es sich im Hinblick aus die im
Bau begriffene preußische Staatsbahnlinie Arnstadt Saalfeld
empfehle die Linie Weimar Kranichfeld bis nach Stadtilm fort
zusetzen Wie indessen die Verhältnisse liegen hat dieses Pro
jekt wenig Aussicht auf Verwirklichung Für das Großherzog
thum Sachsen Weimar besteht an dieser Fortsetzung Interesse
während Meiningen und Rudolstadt um so weniger die Kosten
des Baues bewilligen werden als sich der Grunderwerb sehr
hoch stellen würde Im Kreise Eisenach ruhen zur Zeit alle
Bahnprojekte Von der Linie Eschwege Eisenach ist es ganz
still geworden und ebenso wenig hiirt man etwas von der För
derung des Projekts Mellrichstadt Ostheim An die Ausführ
ung der bereits 1874 beschlossenen Linie Gerstungen Ettenhau
sen wird wohl überhaupt nicht mehr gedacht und was das
weimarische Ulstergebiet betrifft s gehört der Plan von Geisa
nach Tann zu bauen zu den endgiltig abgethanen Projekten
während die Linie Vacha Geisa den nach Fulda drängenden
Geisaern nicht konvenirt E bleibt also vorerst beim Alten

Schmolln 1 Januar Auf dem Eiie des Hausmühlen
wehrks vergnügte sich vorgestern die Jugend unserer Stadt
beim Schlittschuhlaufen als plötzlich die Eisdecke der hier so
tiesen Sprotte barst und fünf Knaben unter dem Eise ver
schwanden Drei der Knaben retteten sich aus der Wehrtieke
der ierte warde zwar noch lebend ans Land gezogen soll
aber bereits verstorben sein während der 14jährige Sohn der
verwittweten Frau Münzmeister Schuster nicht gerettet werden
konnte Der Feuerwehr welche hilfsbereit herzueilte gelang
es auch nicht den Leichnam aufzufinden weshalb gestern früh
das Wehr gezogen und der todte Knabe aus dessen Tiefe
heraufgeholt wurde

Eisenberg 1 Januar Die Eisenberg Crossener Eisenbahn
geselllchast beabsichtigt zum Zwecke der geplanten Bahnhosser
weiterung eine Anleihe aufzunehmen und schreibt daher auf
den 11 Januar eine außerordentliche Generalversammlung aus
Zugleich soll über einen Antrag des Betriebspächters betreffend
Aenderung des Pachtvertrages berathen und Beschluß gefaßt
werden

Cobnrg 1 Januar Einen gewaltigen Durst müssen die
Arbeiter der hiesigen Actienbierbrauerei haben deren Haus
trunk in der letzen Jahresrechnung des Brauerei Vorstandes
mit 16484 M gebucht ist Diese Summe erscheint um so be
deutender wenn man ihr den Betrag der Personallöhne gegen
über stellt der sich auf 31041 M stellt Die für den Haus
trunk gebuchte Summe beträgt also mehr als die Hälfte des
ausgegebenen Arbeitslohnes

Leipzig 1 Januar Ein edles Vermächtniß hat die im
Oktober d I in Dresden verstorbene Frau Emilie Hänel Clauß
geb Fleischer hinterlassen Dieselbe hat u A der Buchhändler
Lehranstalt 50,000 Mk und dem Evangelischen Gustav Adolf
Verein 100,000 Mk zugewendet

Hilbersdorf 1 Januar Vorgestern Nachmittag wurde
der 10 Jahre alte Knabe Rauscher hier in einem hiesigen
Teiche todt aufgesunden Der Knabe war im Laufe des Vor
mittags von der Mutter nach Milch geschickt worden und nicht
wieder nach Hause gekommen bis er Nachmittags den Eltern
todt überbracht wurde

Sondershausen 1 Januar Am Montag früh kurz nach
7 Uhr wurde von dem Pe sonenmge Nr 292 auf der Strecke
Klem Furra Sondershausen ein Soldat vom hiesigen 71 Regi
ment überfahren und sofort getödtet Allem Anscheine nach liegt
Selbstmord vor

Gera 1 Januar Der Fabrikant Weißflog vertheilte zum
diesmalig Weihnachisfeste an sein Beamten und Arbeiter
personal Sparkaffengutdaben in Höhe von 1Z 000 Mark Herr
Rittergutsbesitzer Hermann aus Posterstein im Begriff von
einer Besuchsreise mit dem Zuge nach Ronneburg wieder heim
zukehren wurde in der Bahnhofshalle ohne vorhergegangenes
Unwohlsein von einem Schlagansall getroffen und verstarb bald
darauf

Gera 1 Januar Vorgestern Morgen starb im 67 Lebens
wahre in Folge eines Gehirnschlages der Stadtrath und stell
vertretende Oberbürgermeister Adolf Müller welcher erst zu
Ansang des zu Ende gehenden Jahres nach bald vierzig
jähriger treuer Thätigkeit in den wohlverdienten Ruhestand
getreten war In Anerkennung seiner Verdienste war der
selbe mit vollem Gehalte pensionirt worden

Gnben 1 Januar In der vergangenen Nacht ist das
große Mittelgebaude und das Kesselhaus der Aktiengesellschaft
ür Hutfabrikation niedergebrannt Der Betrieb ist theilweise

gestört
Kamenz 31 Dezember Am 26 d in der 8 Abendstunde

ist der 70 Jahre alte Fabrikarbeiter Gotthelf Traugott Gräubi
aus Großröhrsdorf aus der Straße von Großröhrsdors nach
Lichtenberg erfroren aufgefunden worden Es ist anzunehmen
daß Gläubig sich in dem Wege geirrt der Ruhe bedür tig sich
niedergesetzt u d hierbei seinen Tod gefunden hat

Brannschtveig 1 Jan Unser schönes Hoktheatergebäude
schwebte kürzlich während der Tell Aufführung in nicht ge
ringer Feuergefahr Im dritten Akte des Schauspiels wel
cher in der Hütte Teils sich abspielt floß plötzlich aus einem
durch ein Versatzstück markt ten Herde eine beträchtliche Menge
von brennendem Spiritus über die Bühne Da die feurige
Masse hoch aufflackerte und auch den Herd ergriff so bemäch
Zigte sich des gut besuchten Hauses eine gewaltige Aufregung

so mehr da ein unbesonnener Theaterbesucher im Parterre

den Ruf Feuer ausstieß Glücklicherweise gelang es den be
ruhigenden Rufen und Gesten des Herrn Starke und des Frl
v Posgay die zum Sitzenbleiben aufforderten sowie den be
ruhigenden Versicherungen die unter allgemeinem Beifall deS
Hauses Herr Bolz abgab den Ausbruch einer möglicher Weise
von den schlimmsten Folgen begleiteten Panik zu verhüten
Inzwischen war auch der diensthabende Feuerwehrmann aus
der Coulisse auf die Bühne geeilt und hatte im Verein mit
Theaterarbeitern durch Ersticken mit einem Tuche die Flamme
beseitigt Der ziemlich aufregende Vorfall der auch den Ge
neralintendanten von Rudolphr auf die Bühne geführt hatte
währte etwa 3 bis 4 Minuten Dann nahm die Vorstellung
Hreu Fortgang

Offenbach 1 Januar Gestern Mittag entgleiste auf
dem hiesigen Bahnhofe beim Umsetzen des Loulsazuaes die
Maschine zwischen den Weichen 20 und 23 Das erste Ge
leise mußte in Folge dessen aus kurze Zeit gesperrt werden
Verletzungen von Versanen sind nicht vorgekommen

Mainz 1 Januar Der gestern Abend um 9 Uhr hier
fällige Wormser Personenzug der schon mit bedeutender Ver
spätung gemeldet wurde blieb da seine Maschine defekt ge
worden war diesseits der Rheinbrücke liegen Die Züge nach
Frankmrt und Darmstadt mußten an dieser Stelle halten und
bekamen dadurch eine Verspätung von Stunden Die
Influenza breitet sich unter dem Fahrversonal der Hess Lud
wiasbahn wie auch der Rbeinischen Bahn immer mehr aus
Obwohl alle verfügbaren Silksmannschasten herangezogen sind
fällt es da täglich neue Erkrankungen gemeldet werden den
Betriebsämtern schwer den Zügen das nöthige Personal bei
zuaeben

Köln Deutz 31 Dezember Lokomotivführer Biermann
welcher den am Sonntag in der Frühe 6 Uhr 28 Min hier
abfahrenden Zua führte stürzte zwischen Wissen und Nieder
hövels von der Lokomotive und gerieth so unglücklich unter den
Zua daß ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt wurde Am
Bahnhöfe in Betzdorf erwarteten die Kinder des Verunglückten
den Nliter statt seiner kam die Nachricht von seinem traurigen
End

Rüdcsheim 1 Januar Der neue Wein beginnt sich zu
kl n Genommene Proben ergaben daß er sich bis jetzt
wohl gut entwickelt bat daß er aber nicht die Güte erreicht
die man von ihm gehofft hatte Der Grund liegt eines Theils
in der großen Trockenheit des Sommers anderntheils auch in
dem nnaünstigen Wetter der letzten Monate vor der Lese

Münster 3l Dezember Der aus dem hiesigen Zuchthaus
ausgebrochene Räuber Bornhausen uf dessen Ergreifung der
Staatsanwolt einen Preis gesetzt hatte ist heute Nacht hier fest
genommen worden

Altona 31 Dezember Der Weihnachtsabend wurde
in den verschiedenen Baracken festlich begangen Der Staats
sekretär des Innern hatte kür jeden Kanal Arbeiter einen Be
trag von 50 Pfg angewiesen welcher mit den hierfür zur
Verwendung gelangenden Strafgeldern und einer von den Unter
nehmern gewendeten Summe zum Ankauf von Geschenken ver
wendet wurde Die Baracken Verwalter hatten Christbäume
hergerichtet und wo es möglich war hielten die Baracken Geist
lichen Fest Gottesdienst ab Die Zahl der Arbeiter hat sich
in letzter Zeit wieder erheblich verringert die meisten Arbeiter
sind indeß freiwillig abgegangen und in ihre Heimath abgereist
Entlassungen in Folge der Winters haben nur ganz vereinzelt
stattgesunden Mit dem noch jetzt gezahlten Lohn sind i ie
Arbeiter vollständig zufrieden Derselbe beträgt durchschnittlich
30 Pfg kür die Stunde da die Arbeitszeit von Morgens
6 Uhr bis Abends 6 Uhr mit nur einer Stunde Unterbrech
ung dauert so verdient der Arbeiter täglich drei Mark Durch
weg sind es polnische und ostpreußische Arbeiter welche in den
Baracken wohnen während die Arbeiter aus Bayern es vor
ziehen nicht in den Baracken zu wohnen und sich selbst zu be
köstigen

Naila Baiern 1 Januar In einem hiesigen Gasthofe
vergiftete sich der Oberapotheker Karl Donner aus Rostock mit
Blausäure

Heer und Marine
Berlin 1 Januar Das Militär Wochenblatt veröffentlicht

in seiner jüngsten Nummer folgende vom 17 Dezember datirte
kaiserliche Ordre Mit Bezug auf Meine Ordre vom 2 August
d I bestimme Ich hierdurch Das 1 Garde Dragoner Regi
ment Königin von England führt sortaa die Benennung 1 Garde
Dragoner Regiment Königin von Großbritannien und Irland
Das Kriegsmwisterium hat hiernach das Weitere zu veranlassen
An das Generalkommando des Gardekorps habe Ich demge
mäß verfügt

Die Patrontaschen der Infanterie und Jäger werden
geändert Die eine Tasche oll vorn die andere hinten getra
gen werden die Anbringung der letzteren macht zugleich eine
Aenderung des Tornisters nothwendig Die betreffenden Neu
anschaffungen sollen gleichzeitig mit dem Jnfanteriegewehr 88
zur Einführung gelangen

Das Armee Verordnungs Blatt vom 21 Dezember v I
macht deijen gen Truppentheile bekannt welche zufolge der
neuen Wehrordnung am 1 April Einjährig Freiwillige
einstellen dürfen Es sind e m Gardekorps 1 Garde Regt
z F Potsdam 2 3 Garde Regt z F Kaiser Alexander
Kaiser Franz Berlin Königin Elisabeth Charlottenburg Span
dau und Königin Augusta Koblenz sowie Garde Füsiliere
Berlin beim 1 Armeekorps Grenadier Regiment Nr 1
Königsberg 2 und Füsilier Bataillons Nr 3 do Königs
berg Nr 4 Allenstein und Nr 5 1 Bataillon Danzig beim
2 Armeekorps Infanterie Regiment Nr 42 3 Bataillon
Greifswald Nr 61 l Bataillon Thorn und Nr 129 Brom
berg beim 3 Armeekorps Infanterie Regimenter Nr 20
Wittenberg Nr 24 Neu Ruppm Havelberg Nr 48 Küstrin
und Nr 52 Krossen Kottbus beim 4 Armeekorps Infan
terie Regimenter Nr 36 Halle und Nr 66 Magdeburg
beide 1 Ba aillone beim 5 Armeekorps Regiment Nr 6

Posen Nr 7 Liegnitz Nr 37 Krotoschin und Nr 58 Glogau
überall 1 Bataillone beim 6 Armeekorps Regiment Nr

10 Breslau und Nr 63 Neiße 1 und 2 Bataillon beim
7 Armeekorps Regiment Nr 55 Höxter 1 Bataillon Nr
57 Wes l 3 Bataillon beim 8 Armeekorps Regiment Nr
28 Bonn Trier 29 2 Bataillon Nr 30 Saarlouis 3 Ba
taillon Nr 65 Köln 1 Bataillon Nr 68 Köln 2 Batail
lon beim 9 Armeekorps Regiment Nr 85 Kiel 3 Batail
lon Nr 86 Flensburg 1 Bataillon Nr Rostock l u
3 Bataillon be m 10 Armeekorps Regiment Nr 73 74
Hannover 77 Celle 91 Oldenburg ganz vom 79 Hildesheim
und 92 Brau schweig 1 und 2 Bataillon vom 82, Göttin
gen 1 Bataillon beim 11 Armeekorps Regiment Nr 8l
Frankfurt und 116 Gießen ganz beim 83 Regiment Kassel
1 und 2 Baiaillon beim 94 Jena 3 Bataillon beim 14
Armeeko Ps Regiment Nr 110 Heidelberg 2 Bataillon Nr
113 Freiburg gan beim 15 Armeekorps Regimenter Nr
67 Mttz 1W und l38 bnde Straßburg

Mi li tär W it tw enkasse nbeiträg e Die Militär
Wittwe lasse in Berlin hat sich veranlaßt gesehen betreffs Ein
ztehni g d,r Beitäge zu je er Kasse und der infolge des
Reichs Rei ktevgeietzeS erforderlichen Beitröge weil vielfach die
irrige Annahme besteht als gälien die für die Prenßi che Mi
litärwtttw Nkasse letneizeit erlassenen gesetzlichen Vorschriften
nur für die alten p eußischen Kassen nicht aber auch für die
neuen für die Küssen der kaiierlichen Marine u f w an
sämmtl cke Reg rungshauptkassen der Monarchie gegenwärtig
ein Schre den zu richten in dem die Bestimmungen welche aus

de m Allerhöchsten Reglement vom 3 März 1792 der Aller
höchsten Cabinetsordre vom 29 Mai 1816 sowie auf dem Ge
setz vom 17 Juli 1865 beruhen in Erinnerung gebracht we
deu Danach sind alle königlichen Kassen selbstverständlich auch
alle kaiserlichen welche an die Interessen der Militärwrttwen
kasse Gehalt Pension oder Wartegeld zahlen verpflichtet von
diesen Competenzen die Militärwittwenbeiträge vorweg un
unbedingt monatlich oder vierteljährlich bei jeder einzelnen Ab
holung einzubehalten Jeder Osstzier und Milrtärbeamte ist
verpflichtet aus keinen Gehalts c Quittungen anzugeben ob
und welchen Beitrag derselbe an die Militärwittwenkasse zu
enlrichten hat Genügt ein Offizier c dieser Verpflichtung
nich so darf keine Zkhlnng an ihn geleistet werden Es be
darf daher gar keiner Anweisung der Militärwittwenkasse zur
Einziehung der besagten Beiträge selbst derartige Beiträge von
solchen J e essenten welche gar keine Competenz aus Staats
kassen beziehen muss angenommen werden Stirbt em Mi
litännteressent der Militärwittwenkasse so müssen die Beitrage
c bis einschließlich des Sterbemonats einbehalten und die
Sterbeurkunde der Aufnahmeschein und ein amtlich beglaubig
tes ärztliches Attest über die Todesursache des Verstorbenen
der Generaldirektion eingereicht werden Alle Korrespondenzen
mit letzterer Behörde und der Militärwittwenkasse sind porto
pflichtig und daher vor der Absenkung zu srankiren Die übri
gen Bestimmungen in dem Rundschreiben beziehen sich auf die
Einstellung der Beitragspflicht c und haben ein wesentliches
Interesse nur für die öffentlichen Kassen

Schweidnitz 31 Dezember Die verheiratheten Militar
personen des hiesigen Schlesischen Füsilier Regiments Nr
wurden amtlich aufgefordert sofort ihre tLohnungeu zu kundi
gen da das Regiment nach Glatz verlegt werden soll

Handel Verkehr nd Bolkswirthschaftliches
Börse zu Halle a S

Halle a S den 2 Januar 1890
Preise mit Einschluß der Maklergebühr per 1000 Kilogr netto

Wer dsn fest 175 195 Mk feinster bis 200 Mk Kogaen
fest 184 19S M Gerste 192 215 M Futter 152 166 M

Haser fest 162 167 Mk Mais Z 38 150 Mk RavS
M Rübsen M Erbsen Victoria ruhig 177 186 M
Kümmel excl Sack per 100 kg netto 38 M Stärke incl

Faß von 10 ks Inhalt per IM Kilo netto Hall Prima
Weizen fest 40,50 41,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise per 100 lcx Netto
Linsen 22 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen M

Kleesaaten
Futterartikel fest Futtermehl 13 15 Mark Rogger

kltt 10,50 11 ark Weizenschalen 9,00 bis 9 50 Mark
Weizen reSkleie 9,00 9,50 M Malzreime helle 11,00 12,00
Mark dunkle 9,00 10,5 Mark Oelkucher 14,50 15 50 Mark
Malz 33,00 35,00 M Mdöl 68 00 M Petroleum 25,75
bis 26,00 M Solaröl 0,825/30 knapp 17,50 13,00 Mark

pirilus ruhig 5 10000 Liter Brocent Kartoffelspiritus mit
S0 Mk Verbrauchsabgabe 51,60 Mk mit 70 M VerbrauNa
chgäbe 81 30

Berlin 31 Dezbr Wetzen pr 1000 Kilogr loko 185 2 0 nach Qua
ität gefordert Per Dez 196 bez per April Mal 199,50 201 bez per
Mal Juni nd per Juni Juli 200 2 Z1bez Gek 25ö T Preis 136 25
M

Roggen per 1000 Kilogramm loko 173 180 nach Qualität gefordert
Per Dezember 17S 174 178bez per Jan F bruar bez per April
Mai 176 177 50 177,25 bez per Mai Juni 175,25 176,50 bez per
Juni Juli 174,25 175,50 bez per September Oktober bez Gek 350
T Preis 175 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 142 215 nach Qualität gefordert
Hafer per ,1000 Kilogr loko 163 177 M nach Qualität gefordert

mitte und guter oft und westpreuß 165 168,pomm uckermärk u mecklenb
165 169 fein pomm und mecklenr 170 174 ab Bahn bez russischer
frei Wagen bez per Dezbr 174 175 bez Zoer Dezbr Jcmuar 169 bez
per April Mai 164,25 165,25 bez per Mai Juni 164 164,75 bez per
Juni Juli bez Gek 3V0 T Preis 174,50 M

AcaiL per 1000 Kilogr loeo 132 110 M nach Qualität gefordert per
Aprll Mai 118,50 118,25 bez per Mai Juni 113 50 bez per Junl Juli

bez per Juli August M Gek T, Preis MErbsen Kochwaare 164 205 M Futterwaare 1S4 163 M
Tr Serie Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

16,00 M per diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per Dezbr Januar 7,60 bez
Kartoffelmehl per 100Kilogr brutto tncl Sack loko 16, M bez

per Dezbr Januar M per Aprli Mai MWeizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 27,0 25,00 M
Nr 0 23,50 21,50 M

Roggenmebl per 100 Kilogr incl Sack Rr o 26,25 25,50 M ,Nr
0 u 1 24,75 23,50 bez per Dezbr 24,55 M bez per Dezbr Januar
und per Janusr Kebruar 24 35 24,4S M bez per April Mai 24,45 bis
24 60 M bez per Mai Juni M bez Borsigmühle 26,75 M bez
Gek 10e0 S Preis 24,55 M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 66 M mit Faß M
per Dezbr 66 63 8M bez per Dezember Januar 65,7 65,6 M bez
per Januar Fcbr 64,5 bez per April Mai 63,5 63,6 M bez per Seot
Oktcber 54,2 Ü4 54 2 bez Sek 4c0 Ctr Preis 66,4 M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 25,50 M bez
Spiritus unversteuert mit SL Mk Konlumsteuer belastet loko 50,6 bez

Gekündigt Liter Preis Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer be
lastet locr 31,3 bez Dezbr 31,7 31,5 bez Dezbr Jan 31,2 bez April
Mai 32,4 3 ,3 32 4 bez Mat Juni 32,8 32, tez Juni Juli 33,2
bez Juli August 33,7 33,6 33,7 bez August Septbr 34,1 34 34,1
bez Mek 29Uvc0 Liter Preis 31,6 M

Stettin 31 Dezember Wetzen leco 188, 0 195,00 per Dezbr 193,00
per Aprll Mai 196,00 per Mai Juni 196,00 Roggen loco 170,00
bis 175,00 per Dez 173,00 per April Mai 174,40 per Mai Juni 173,50

Pomm Hafer loco 150,00 1 8,00 bez Rüböl per Dezbr 66,50
per April Mai 63,50 Spiritus loco ohne Faß 50er 50,00 do 70er
30,70 per Dezbr 7 er 30,30 per April Mai 70er 31,50 Petroleum
loco 12,60

BreSliM 31 Dezember Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Äerbrauchsabgabe e Dezbr 49,20 per April Mai 7ver per Dezbr
29 70 per De b r Januar SS,6 per April Mal 31,50 Roggen per
Dezbr 179,00 per Apiil Mai 180,00 per Mai Juni 179,00 Rüböl loco
per Dezber 68,00 per April Mai Zwk umsatzlos letzter Preis Go
dulla Marke 23,60 bez Wetter Trocken

öl 31 Dezember Getr ei demarkt Wetzen hiesiger loco 20,00 frem
der loco 21,50 per März 20,45 per Mai 20,65 Roggen hief loco 17,50
fremder loci 19,00 per März 17,45 per Mai 17,65 Hafer hiesiger lok
16 00 fremder 17,00 Rüböl pr 74,00 per Mai 66,90 per Oltober
57,90

Pose 31 December Spiritus loco ohne Faß üver 49,30 bo c er 29,70
Kündigung Liter Tendenz Matt Wetter Naß Kalt

Mecklenbnrg Schwerin sche Eisenbahnanleihe von
1870 Die riächNe Ziehung findet Anfang Januar 1890 statt
Gegen den EourSverlust von ca IV PCt bei der Ausloofung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Franzö
sische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 5 Pfg
prs 100 Mark

Be antworiltche Redakteure
für Politik u d Feuilleton tz Ko gl r

für lokale uitd provttPelk NachrtcKen Iß Srsber
Hr t d battwvelle ZHril jh lr o l l

Synagogen Gemeinde
Freitag den 3 Januar Abends 4V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 4 Januar Vormittag 9 Uhr Gottesdienst
Wochentags Morgens 7V Uhr und Abends 4V Uhr Gottes

dienst



Mit heutigem Tage verlegten wir unser

nach im Hause des HerrnFür das uns seit 14 Jahren in so reichem Maaße geschenkte Wohlwollen und Vertrauen unsern besten Dank
sagend bitten wir dasselbe auch unserm neuen Geschäftsloeal gütigst übertragen zu Wolleu

Halle a S den 3 Januar 1890 Hochachtungsvoll

Aistliche KelmtAchNW
Gegen den Buchhändler Fritz Schoener früher in Halle a S

zuletzt in Berlin Ackerstraße 18 wohnhaft gewesen ist eine Haftstrafe
von 3 Tagen zu vollstrecken

Es wird ersucht den p Schoeuer welcher sich der Strafvoll
streckung zu entziehen sucht im Betretunqsfalle festnehmen und dem
nächsten Justizgefängnifse behufs Vollstreckung der drei Tage Haft zu
führen zu lassen

Die Freiheitsstrafe kann durch sofortige Zahlung von 15 Mark
abgewendet werden I 1063/89

Halle a S den 28 Dezember 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Steckbriefs Erlediguug
Der uiterm 26 September 1889 gegen den Koppelknecht Fried

rich Eduard Albiu Gutiahr aus Sperqau erlassene Steckories ist
erledigt 2304/89

Halle a/S den 24 Dezember 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Bekanntmachung
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom 15

bis 25 November d Js die Auction der verfallenen in den Monaten
Juli August und September 1888 versetzten und erneuerten
Pfänder welche bis Pfanduummeru S4V41 bis S7SV0 trugen
uud worubes die Pfandscheine in grünem Druck ausgestellt
find stattgefunden da werden die Pfandgeber bezw Pfandschein
Inhaber amgt federt die in dieser Anetisn über die resp For
derungen des Leihuw Z hinaus erzielten Ueberschüsse innerhalb
der einjährigen Präclusivfrist

vom SV Dezember 1889
bis einschließlich 19 Dezember R8SV

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und
gegen Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präclusivfrist nicht abgehobenen Ueber
schüsse verfallen unnachsichtlich dem Reservefond des Leihamts bezw
der Ortsarmen Kasse

Halle a S den 18 Dezember 1889
Das Leihamt der Stadt Hslle

P P
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend gestatten wir uns hierdurch

ergebeust anzuzeigen daß wir unter heutigem Tage am hiesigen Platze

TÄS OSSS R I z rAitzsv ST
unter der Firma

F FF Fckt Ullmnien Zritstligt i HMaam hsüSliiiis
eröffnet haben

Unser eifrigstes Bestreben wird sein bei mäßigen Preisen nur streug solide Waaren
zu führen um uns dadurch die Gunst des P P Publikums zu erwerben

Wir geben uns der angenehmen Hoffnung hin unser Unternehmen freundlichst nnter
tützt zu sehen nnd empfehlen uns

Halle den 2 Januar 1890
Hochachtungsvollst

ksdr R St S L SS80Ä

VoksllMvdsr
Iv 4 v 8 T7iiiim Äsk ler limM WIiviiiiz Wis

VertrsK clos Herrn aus Xöln über

W ITvsrÄ ZvIi Zt srZZntrss kür I ioktmitAiisäör a IVi Mii 30 Liilsts im Vorvcr
lcsuk a 25 kZ bsi Üsrrsn N L6686N6rstras8ö 4

I iiorstrZLSö 10 sowie in äsn LÜMrrsuMsedMsn äer

Herren Ugrlct u LcdarröNAWSönvcl k Wni strssss 5s
i Vvr t ii i

tv i ttt n tmi Z Hsil miÄvNitglieclsr 6es I Mturdsilverems dabsn kreisn Antritt

krsiiei Vereis r
Beffenlliche Vorträge zum Besten des Vereins

in V k I iiI IvDonnerstag deu S Januar S Uhr Abends
Vorlag von Herrn Jnipector Pastor

Walther von der Bogelweide der deutsche Liederfürst und
Kaiserhervld der Hohenstansenzeit

Karten zu diesem Vortrag und den fünf folgenden der Herren

Professor r Professor I ProfessorVr I u Riior Oekonomierath v u Oberlehrer Vr sind in der Buchhandlung von 8 I r SeI
ck 8im ii Marktplatz 23 zu haben Dauerkarten für alle 6 Vor
träge kosten 3 Mark Eintrittskarten zu jedem einzelnen Vortrage
kosten 1 Mk letztere sind beim Eintritt in den Saal abzugeben

Wir bitten unsere Mitbürger um recht zahlreiche freundliche Be
theiligung an diesen Vorträgen Der Borstand HVÄ IitI r

vtt Anweisung z Rettung von Trunksucht mit
auch ohne Vorwissen W lkv ilt rx Ber

lin Dresdener Straße 78 Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte
Dankfchreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

Mk8
Reparatur Anstalt

AM MrLltger von

Gegen allgemeine Entkrästung un
regelmäßige Funktionen de Ünter
leibsorgnne Bestbewäbrtes Stark
ungsmittel für Rekonvakszk e
Preis ob Berlin verpackt 13 Fl
M 3 30 23 F M 7 30 53 Fl

M 33,30

Liiz t Aill exti iiet wnkon
Gegen Husten Heiserkeit unnber
troffen Wegen zahlreicher Nach
ahmungen beliebe man a f die
Backunü u Schu marke der echten
Malz Boubo s Biwutß des Er
finders zu achten 5 30 u 40 Pf

Von Mü 3 an Rabatt

eMtSiZtni tW A Zxti let
Gegen veralteteil Husten Kutaribe
von sicherem Erfolg und höchst
angenehm zu nehmen In Fla
cons a Ml 3 Bck 1,50 und

Mk 1

iU K IsvAitk tikMi eik kdoevlA
Nähiend u itä ktii für icbwache
Perioneri Dien lbe n srbc ivohl
schmeckend u besondres zu empf
wo der Kaffeegenich untersagt ist

a Psd M 3,50 M 2 5t

NWn AK VIiMklltz
Ausgezeichnet bei Blutleere Bleich
sucht und daher stammender Ner
Venschwäche I a Pfd Mk
U a Pfd M 4 Bei Wmu U
Chocoladen v 5 Pfd an Rabatt

loiinmi S S
Aillz ldoeoilickeli klilve

Ein Nahrungsmittel für ick ache
Kinder besondcrs aber für Säug
linge denen nicht hinreichende
Muttermilch geboten werden kann

1 und M pr Büchse

Bezirk des König Wsen
Vlchn Betriebsim tes
Witteuberge Leipzia

ttMbau Gshuhss Halls
Die Elnnchtuug von Aboiten 42

Zitze 44 Stande itt zu v racven
Preiöverzeichn ß Bedirgu g u und

Zeichnungen swd gegcn Einzahlung
von 1 0 Mark von d r vntcrzeichne
ten Baumip ction zu beziencu

Ani ebcste sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der ancrkaniücn Bedingungen

ostsrei und mit der Auffchrrst
Angebot auf Einrichtung von

Aborten sür Bahnhof Halle
bis zum KS Januar 588V

Vorm I Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsft st 4 Wochen
Halle a S 28 Dezember 1889
Königliche E fsttbahn Bau

inspektiou
sCothen Leipzeg

ii vvleiivii i I iit ii Iij zIttliüiz LA jr vI ii ZU I L I rilc tv
Ärzitlivlier l x iv ter Svltv Sv z r ei imN

Luckvii vvrÄeii V ß ii xrstl t ii a
K II ttüei lin Mio WIwIMr 1

UM k kol w Il g

Ein Sopha neu eyr bill g zu
verkaufen Wr Schloszgasse 3,1

Ein im Dampfkesselbau durch
aus erfahrener

v jnuger Techniker mit Werk
stattpraxis fi idet pr ii Februar
R8SV ev früher pegen hohes Ge
halt dauernd Stellung Reflektan
ten belieben ihre Adressen unter

im Juvalidendank
Chemniiz niederzulegen

Em tüchliger Hoizfraiser fiNl
det dauernde Beschäftigung

Erfurt K SKittl

Verlag und Druck von R Wetschmann in Halle
Exvedition deslHalle jchen Taeeblatte Große Mrtchftraß IS geöffnet von 7 Uhr MorgenS bis 7 Uhr Abend

Für den Inseratenthe verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Hierzu 1 Beilage
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